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Eine Maskenpflicht besteht auch im 
Freien überall dort, wo der Mindestab-
stand von 1,50 Metern voraussichtlich 
nicht eingehalten werden kann. 

Insbesondere in Fußgängerzonen, auf (Wochen-) Märkten, als 
Zuschauer auf dem Sportplatz, an allen Bussteigen und Bushal-
testellen (jeweils 10 Meter um das Haltestellenschild herum) und 
zusätzlich noch in allen sonstigen Bereichen, in denen es vor Ort 
speziell angeordnet worden ist.

Im öffentlichen und im privaten Raum 
dürfen maximal noch zehn Personen 
zu Ansammlungen, Treffen, Feiern oder 
anderen privaten Veranstaltungen zu-
sammenkommen. 

Dafür gibt es nur noch eine einzige Ausnahme: Bei der reinen Kern-
familie (Verwandtschaft in gerader Linie, Geschwister und jeweilige 
Partner) können es auch mehr sein. Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den in diesem Zusammenhang eindringlich darum gebeten, soziale 
Kontakte, die nicht unbedingt sein müssen, in der nächsten Zeit auf 
ein Minimum zu beschränken.

An öffentlichen Veranstaltungen in 
geschlossenen Räumen dürfen nur noch 
maximal 50 Personen teilnehmen. 
Das Gesundheitsamt kann in begründeten Ausnahmefällen 
allerdings auch mehr Teilnehmer zulassen. Feiern aus pri-

vatem Anlass (also etwa zu einem Geburtstag oder anlässlich einer 
Hochzeit) zählen ausdrücklich nicht zu dieser Kategorie; dort gilt 
deshalb die Obergrenze von 10 Teilnehmern.

Unter freiem Himmel dürfen maximal 
100 Personen an öffentlichen Veran-
staltungen teilnehmen. Das gilt auch 
für Trauerfeiern im Freien.
Für kulturelle Veranstaltungen mit fest zugewiesenem  
Sitzplatz sind maximal 150 Personen zugelassen.

Ab 23.00 Uhr gilt eine Sperrzeit für 
alle Schank- und Speisewirtschaften, 
die bis 6 Uhr des Folgetags andauert.

Bewohner von Pflegeeinrichtungen, 
die nach einem Krankenhausaufenthalt 
(wieder) dort aufgenommen werden, 
müssen zuvor zwingend einen Coro-
na-Test machen, wenn ihr letzter Test 
länger als 48 Stunden zurückliegt.

Die Landkreisverwaltung bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich zudem 
an die Grundregeln zu halten:  
Abstand, Hygiene, Alltagsmaske und 
Lüften.

Vielen Dank und bleiben Sie gesund!

Neue Regeln zur Bekämpfung der  
Corona-Pandemie im Neckar-Odenwald-Kreis
Der Neckar-Odenwald-Kreis zählt derzeit aufgrund hoher Infektionszahlen  

zu den Corona-Risikogebieten. 

Deshalb gelten ab sofort folgende Regeln im ganzen Kreisgebiet:

Alltagsmaske Abstand Keine Menschen- 
ansammlungen Lüften

MAX.

10

MAX.

50

MAX.

100

Die neuen Regeln sind in einer Allgemeinverfügung zusammengefasst, die unter www.neckar-odenwald-kreis.de abrufbar ist.  
Die Allgemeinverfügung tritt außer Kraft, sobald die 7-Tage-Inzidenz von 50/100.000 Einwohnern bezogen auf den  

Neckar-Odenwald-Kreis an sieben aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten wird. | Stand: 20. Oktober 2020



Seite 2 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 2020 · KW 44

Verwaltungsgemeinschaft
Informationen zur Corona-Krise

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren um-
fangreich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de 
und www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Infektionszahlen steigen weiter rasant an und auch in unserem 
Landkreis hat das Virus bei der sogenannten 7-Tage-Inzidenz die 
Eingriffsstufe von 50 Infektionen auf 100.000 Einwohner inzwi-
schen überschritten. Das Land Baden-Württemberg hat inzwischen 
die Pandemiestufe 3 landesweit ausgerufen. Der Neckar-Odenwald-
Kreis hat nun eine Allgemeinverfügung für das gesamte Kreisge-
biet erlassen. Ziel ist die schnellstmögliche Eindämmung und Ver-
langsamung der zweiten Infektionswelle. Die Nachvollziehbarkeit 
von Infektionsketten muss ebenso gewährleistet bleiben wie die 
Handlungsfähigkeit des Gesundheitswesens. Nachfolgend geben 
wir Ihnen Regelungen die Allgemeinverfügung zur Kenntnis. Al-
les Weitere können Sie unserer jeweiligen Homepage entnehmen. In 
unklaren Fällen dürfen Sie uns aber auch gerne telefonisch oder per 
Mail kontaktieren. Die Rathäuser sind zu den üblichen Öffnungs-
zeiten mit vorheriger Terminbuchung geöffnet. Auftretende Fragen 
rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das Bürger-
telefon beim Landratsamt. Ein weiterer Lockdown muss unter allen 
Umständen vermieden werden. Wir rufen Sie deshalb zu einer er-
höhten Wachsamkeit auf und appellieren dringend, sich an die Co-
rona-Regeln zu halten und die sozialen Kontakte wo auch immer 
möglich, auf das unbedingt Notwendige einzuschränken. Bleiben 
Sie gesund!� Herzlichst
� Ihre Bürgermeister Thorsten Weber und Jens Wittmann

Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
– �Die Corona Verordnung wurde mit Datum zum 19. Oktober 2020 

geändert und gilt bis 31. Januar 2021. Mit einer Allgemeinverfü-
gung hat der Landkreis die Maßgaben der Verordnung aufgrund 
der aktuellen Lage verschärft: 

o �In der Öffentlichkeit gilt, wenn kein notwendiger Abstand eingehalten 
werden kann, wie das z.B. an belebten Plätzen der Fall ist, die Pflicht, 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Diese gilt zusätzlich und 
ab sofort auch auf Wochenmärkten, im unmittelbaren Bereich von 
Bushaltestellen im Umkreis von 10 Metern um das Haltestellenschild 
(und wie bisher im Bus) sowie für Zuschauer auf Sportplätzen.

o �Ansammlungen und private Zusammentreffen sowie jegliche Fei-
ern werden generell auf 10 Personen begrenzt. Davon gibt es nur 
noch eine einzige Ausnahme: die Kernfamilie (in gerader Linie 
verwandt bzw. Geschwister mit Partnern).

o �Jede Veranstaltung in geschlossenen Räumen hat nun zwingend ein 
Hygienekonzept vorzuhalten und Kontaktdaten zur Nachverfolgung 
zu führen und darf grundsätzlich max. 50 Personen umfassen.

o �Jede Veranstaltung im Freien darf nicht mehr als 100 Personen 
umfassen.

o �Für Schank- und Speisewirtschaften im Kreisgebiet wird eine 
Sperrzeit auf 23.00 Uhr allgemein festgesetzt. Von Schank- und 
Speisewirtschaften sowie Verkaufsstellen dürfen in der Zeit von 
23:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folgetags keine alkoholischen Geträn-
ke abgegeben werden. Ausnahme hiervon ist der Lieferdienst von 
Speisen und nichtalkoholischen Getränken.

o �Für gehörlose und schwerhörige Menschen gibt es keine allgemei-
ne Befreiung von der Maskenpflicht mehr. Für die Befreiung von 
der Maskenpflicht ist eine ärztliche Bescheinigung nötig. Die Vor-
lage des Schwerbehindertenausweises genügt nicht mehr. 

o �Die Bescheinigung durch Ärzt*innen greifen auch „wenn Perso-
nen als Begleitpersonen von Schwerhörigen, Gehörlosen oder von 
Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung unterwegs 
sind und eine sichere Kommunikation durch eine Mund-Nasen-
Bedeckung dieser Begleitpersonen in Frage gestellt ist.“ 

o �Gesichtsschilde / Visiere sind jetzt nicht mehr als Alternative er-
laubt. „Gesichtsschilde sind an den Orten, an denen eine Masken-
pflicht (laut Corona-Verordnung des Landes) besteht, nicht mehr 
erlaubt“. Der Grund ist, dass sie laut Robert-Koch-Institut weniger 
sicher sind als Alltagsmasken aus Stoff. 

Die Allgemeinverfügung des Landkreises tritt außer Kraft, sobald 
die Sieben-Tage-Inzidenz von 50/100.000 Einwohnern bezogen auf 
den Neckar-Odenwald-Kreis an sieben aufeinanderfolgenden Tagen 
unterschritten wird.
– �Bestattungen
Bei Bestattungen wird nun eine Mund-Nasen-Bedeckung dringlich 
empfohlen. Zusätzlich müssen ab sofort neben den einzuhaltenden 
Hygienemaßnahmen vom Verantwortlichen ein Hygienekonzept 
aufgestellt und Nachverfolgungslisten geführt werden. Weiterhin gilt, 
dass maximal 100 Personen an der Bestattung teilnehmen dürfen.
– �AHAL – bleibt wichtig:
Zum Abstand von 1,5 Metern, Hygienemaßnahmen wie richtiges 
Händewaschen und zum Tragen einer Alltagsmaske ist nun eine 
weitere allgemeine Empfehlung hinzugefügt: das regelmäßige Lüf-
ten, am besten als Stoßlüftung. Aus AHA ist nun AHAL geworden.
– �Einreise:
Die zwischen Bund und Ländern besprochene neue Muster-Qua-
rantäneverordnung für Einreisen aus ausländischen Risikogebieten 
gilt derzeit nicht. 
Weiterhin hat man sich für 14 Tage in Quarantäne zu begeben. Wie 
bisher ist von dieser Quarantänepflicht befreit, wer ein ärztliches 
Zeugnis über ein negatives Corona-Testergebnis bei den zuständi-
gen Behörden vorlegen kann. Auch die Bescheinigung eines fach-
ärztlich geführten Testlabors ist ausreichend.
Für notwendige Reisen und Pendler sind detaillierte Ausnahmen, 
gerade hinsichtlich der Grenzregionen sowie bei einem Aufenthalt 
von weniger als 24 Stunden, vorgesehen.
– �Weitergehende Informationen und Links:
· �Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. 

· �Reiseinformationen und Reisehinweise gibt es beim Auswärtigen Amt 
unter https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseundSicherheit.

· �Umfangreiche Informationen und insbesondere die jeweils aktuel-
le Corona-Verordnung des Landes finden sich auch auf der Inter-
netseite des Ministeriums für Soziales und Integration: https://so-
zialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/

· �Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html

· �Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de. Für Fragen stehen geschulte Mit-
arbeiter am Bürgertelefon von Montag bis Freitag zwischen 8.00 
und 16.00 Uhr und an Samstagen sowie Sonntagen von 11.00 – 
15.00 Uhr unter der Telefonnummer: 06261/84 3333 und der Tele-
fonnummer: 06281/5212-3333 zur Verfügung.

Ihre Konkrete Fragen/Anliegen beantworten wir weiter auch gerne 
telefonisch/per Mail.

Amtliche Bekanntmachung
Abwasserzweckverband Fahrenbach-Limbach
Aufgrund der aktuellen Lage findet die Sitzung des AZV Fahren-
bach-Limbach am Dienstag, 03.11.2020 um 18:00 Uhr nicht wie 
angekündigt im Sitzungssaal des Rathauses Fahrenbach, sondern im 
Bürgersaal des Bürgerzentrum Fahrenbach statt. 
Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Bekanntgaben
  3. Feststellung der Betriebskostenumlage 2019
  4. Feststellung der Finanzkostenumlage 2019
  5. Feststellung Vermögensumlage 2019
  6. Feststellung Erstattung nicht verbrauchter Abschreibungen 2019 
  7. Feststellung der Jahresrechnung 2019
  8. �Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haus-

halts- und Stellenplan 2020
  9. �Beratung und Beschlussfassung Betriebsführungsvertrag für die 

Kläranlagen der Gemeinde Limbach
10. Allgemeine Finanzprüfung der Gemeindeprüfungsanstalt

Rechnungsjahre 2015-2018
Bekanntgabe Prüfungsergebnis

11. Info Baumaßnahmen
12. Verschiedenes
� Wittmann, Bürgermeister u. Verbandsvorsitzender

http://www.limbach.de
http://www.rki.de
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseundSicherheit
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
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Verschiedenes
Direktvermarktung über Verkaufsautomaten
Informationen rund um Hygiene und Warenkennzeichnung 
Das Landratsamt, Fachdienst Landwirtschaft, bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Fachdienst Veterinärwesen einen Vortrag zum The-
ma „Hygiene und Warenkennzeichnung in Verkaufsautomaten“ an
Die Vermarktung der Produkte über einen Verkaufsautomaten ist 
für landwirtschaftliche Betriebe zunehmend eine Alternative zum 
Hofladen. Auch in Ortschaften werden Verkaufsautomaten als Er-
satz von Tante-Emma-Läden immer beliebter. Was dabei aus hygi-
enischer Sicht und bei der Warenkennzeichnung beachtet werden 
muss, erklären Herr Bernd Leis (Lebensmittelkontrolleur) und Frau 
Dr. Stephanie Schlieper (Amtstierärztin) vom Veterinäramt.
Außerdem gibt Herr Säuerle vom LEADER Regionalentwicklung 
Neckartal-Odenwald aktiv e.V. Informationen zu möglichen För-
dermöglichkeiten bei der Anschaffung eines Automaten geben.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 30. November 2020 von 
15.00–16.30 Uhr im Hugo-Geisert-Saal in Buchen statt.
Anmeldungen bis 25. November 2020 telefonisch unter: 06281-5212-
1600 oder per Email an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de

Lehrgang zum Erwerb der Pflanzenschutz Sachkunde
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet ab Ende November (1.Termin 
am Dienstag, den 24.11.2020) in Zusammenarbeit mit dem Rhein-
Neckar-Kreis einen Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im Pflan-
zenschutz an. Der Kurs mit dem Schwerpunkt Ackerbau und die 
anschließende Prüfung finden an insgesamt 4 Abendterminen in 
Mosbach und einem Samstag an der Deula in Kirchheim/Teck statt. 
Für weitere Informationen steht Ihnen der Fachdienst Landwirt-
schaft unter 06281 52121600 zur Verfügung. Eine Anmeldung ist 
zwingend erforderlich

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
Leider deutet alles darauf hin, dass die steigenden Corona-Infek-
tionszahlen zu weiteren Einschränkungen im täglichen Leben füh-
ren werden. Dies bedeutet, dass der Betreuungsverein NOK e.V. in 
diesem Jahr keine öffentlichen Veranstaltungen zu den wichtigen 
Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung 
mehr durchführen kann. Falls Sie sich dennoch dazu entschlossen 
haben, eine Vorsorgevollmacht oder Patientenverfügung zu erstel-
len, können Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen 
des Betreuungsvereins wenden. Es besteht die Möglichkeit, hier In-
formationsmaterial sowie Formulare für eine Vorsorgevollmacht 
oder Patientenverfügung zu bestellen. Auch können die Mitarbei-
terinnen Beratungen und Informationsgespräche weiterhin telefo-
nisch oder auch per E-Mail oder in Einzelfällen auch als Präsenz-
besprechung durchführen. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Telefonnummer: 06261 842523 oder per E-Mail an betreungs-
verein@neckar-odenwald-kreis.de.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 31.10./01.11. bis 06.11.2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App oder per Mail an anmeldung@kath-elf.de
Sonntag, 01.11. – Allerheiligen
Elztal
Au	 10.15	 Messfeier 		
Da	 10.15	� Messfeier gleichzeitig Livestream + für die seit 

letztem Jahr Verstorbenen der Pfarrei St. Maria
Limbach 
Wag (Sa) 	 18.30	� Messfeier + für die seit letztem Jahr Verstorbe-

nen der Pfarrei Hl. Kreuz
Lim	 10.15	� Messfeier + für die seit letztem Jahr Verstorbe-

nen der Pfarrei St. Valentin		

Fahrenbach
Ro (Sa)	 18.00	 Beichtgelegenheit
Ro (Sa) 	 18.30	� Messfeier gleichzeitig Livestream + für die seit 

letztem Jahr Verstorbenen der Pfarrei St. Jakobus
Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang mit An-

betung u. eucharistischem Segen
		  (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)
Montag, 02.11. – Allerseelen
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream 
Dienstag, 03.11.
Krum	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	� Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarr-

caritas, gleichzeitig Livestream
Tr	 18.30	 Messfeier mit Anbetung
Mittwoch, 04.11. 
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream 
Fa	 18.30	 Rosenkranz
Donnerstag, 05.11.
Bals	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Ro	 18.30	 Messfeier mit Anbetung 
Freitag, 06.11. 
Au	 18.00	 Rosenkranz
Lau	 18.30	 Eucharistische Anbetung
Lim	 18.30	 Schülergottesdienst gleichzeitig Livestream
Mu	 18.30	 Messfeier mit Anbetung
Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Messfei-
er und in einfacher Form gestattet, deshalb gibt es momentan keine 
festgelegten Taufsonntage. Wir bitten Sie stattdessen, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.
Die Erste Heilige Kommunion feiern
am 08.11.2020, Filialkirche Christkönig, Krumbach
· aus Krumbach: Helena Bangert und Moritz Schäfer
Das Sakrament der Firmung empfingen
am 09.10.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
· aus Limbach: �Raphael Gramlich, Henrik Helmstätter, Mika Ki-

spert, Robin Ruff, Leila Schmitt, Lisa Schulz, Kalista 
Wild, Emma Zimmermann

· aus Robern: �Marie Bechtold, Luana Gramlich, Simon Eiffler, Melissa 
Eiffler, Maike Kohl

am 10.10.2020, Pfarrkirche St. Georg, Rittersbach
· aus Dallau: Marie Morsch, Marc Morsch
· aus Rittersbach: Jana Tolksdorf, Maximilian Morsch
· aus Muckental: �Leonie Gramlich, Lukas Hemberger, Hannah Hess, 

Jonas Michel, Jannik Roos
am 10.10.2020, Filialkirche Christkönig, Balsbach
· aus Wagenschwend: Jeanine Berger, Timon Brauch, Elena Neff, Ai-
mee Schmitt, Luca Stephan, Gregor Wörner, Leon Zimmermann
· aus Balsbach: Kim Roos, Leon Schwing
am 16.10.2020, Pfarrkirche St. Maria, Dallau
· aus Dallau: Luca Biemer, Robin Biemer, Julia Damzog
· aus Auerbach: Anna Konrad, Leonie Roos, Noah Reinmuth
am 16.10.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
· aus Fahrenbach: Kai Bönig, Fabian Zietsch
· �aus Trienz: Selina Becker, Ann-Sophie Bödi, Aaron Breitinger, 
Lena Lösch, Lara Schell, Sören Schiffmann, Luis Weiß

· aus Krumbach: Robin Petzl
· aus Sattelbach: Linus Sievert
am 17.10.2020, Pfarrkirche St. Maria, Dallau
· aus Dallau: Marcel Kerpal
· �aus Neckarburken: Jule Hack, Aaron Jörg, Pauline Rückert, Maxi-
milian Stöger, Kiara Walter, Florian Wolf

· aus Limbach: Marie Liersch
· aus Lohrbach: Sophie Trunk
am 17.10.2020, Pfarrkirche St. Valentin, Limbach
· �aus Krumbach: Eric Meidlinger, Monique Meixner, Joanne Müller, 
Emily Münch, Marcel Münch

· �aus Laudenberg: Amelie Aland, Jana Bauer, Luisa Saffrich, Anica 
Schölch

mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:betreungsverein@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:betreungsverein@neckar-odenwald-kreis.de
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Auswirkungen von Corona auf unser Gemeindeleben
Die Pandemie hat uns weiter fest im Griff, mit direkten Konsequen-
zen auch für unsere Kirchengemeinde:
Gräberbesuch an Allerheiligen
halten wir als gemeinsame Feier mit den Angehörigen der in den 
vergangenen Monaten Verstorbenen. Sie wurden schriftlich eingela-
den und sind gebeten, sich zur Feier mit Übergabe der Gedenkkerze 
anzumelden, die jeweils vor der Trauerhalle stattfinden wird. Man-
cherorts wird eine Schola oder Musikgruppe das Gedenken mit-
gestalten, in dessen Anschluss wir vom Seelsorgeteam alle Gräber 
mit Weihwasser segnen. Die übrigen Gläubigen bitte ich, über den 
Tag verteilt auf den Friedhof zu gehen. Sie finden weiter hinten im 
Pfarrbrief einen Gebetsvorschlag zur privaten Andacht. Es eignen 
sich aber auch verschiedene Abschnitte aus dem Gotteslob, z.B. die 
Nummern 569; 680,8; 680,9; 930.
Martinsfeiern
können leider nur innerhalb der Kindergärten stattfinden, und ich 
bedanke mich bei unseren Erzieherinnen, die mit viel Einfallsreich-
tum alternative Formen gefunden haben, um den Kindern unter 
komplizierten Bedingungen Leben und Botschaft dieses großen 
Heiligen näherzubringen.
Das Heizen der Kirchen
geschieht nach aktualisierten Richtlinien der Erzdiözese. Damit im 
Raum möglichst wenig Luftbewegung entsteht, bleiben Heizgebläse 
und Bankheizungen während der Gottesdienste abgeschaltet, Fens-
ter und Türen geschlossen. Das übliche Aufheizen und Absenken 
unterbleibt. Die Raumtemperatur soll konstant zehn Grad betragen 
und damit drei bis vier Grad weniger als gewohnt. Nach den Gottes-
diensten wird jeweils stoßgelüftet.
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten
erleichtert weiterhin den Ordnern an den Kirchentüren die Arbeit. 
Neben Telefon und Mail können Sie auch ganz einfach per SE-App 
ihren Platz reservieren. Inzwischen brauchen wir von allen Mitfei-
ernden eine Telefonnummer oder Adresse, um die Nachverfolgbar-
keit zu gewährleisten. Die Listen werden datenschutzkonform bei 
uns aufbewahrt und nach vier Wochen vernichtet.
Die Verhaltensregeln im Gottesdienst
haben sich für uns insofern geändert als nun Maskenpflicht wäh-
rend der gesamten Anwesenheit besteht.
Ich bitte Sie herzlich um Beachtung und Akzeptanz, damit wir auch 
weiterhin gemeinsam feiern können. Rücksichtsvolles Verhalten, 
das Infektionen verhindert, ist konkret gelebte Nächstenliebe.
Pfarrer Ulrich Stoffers
Perukreis ELF – Gebetstag für die Partnerschaft
Jedes Jahr wird am 3. November in Peru und in der Erzdiözese Frei-
burg für die Anliegen der Partnerschaft gebetet. Der 3. November 
ist der Gedenktag des peruanischen Nationalheiligen San Martin de 
Porres. Wir wollen in unserer Seelsorgeeinheit in den Gottesdiens-
ten der verschiedenen Gemeinden zwischen dem 3. und dem 8. No-
vember füreinander beten. Peru ist von der Corona-Pandemie sehr 
stark betroffen. Gerade wurde der Ausnahmezustand bis zum 31. 
Oktober verlängert. Das bedeutet, dass auch die Suppenküche noch 
nicht geöffnet werden kann. Die Mitglieder des dortigen Perukrei-
ses bringen stattdessen Päckchen mit Lebensmitteln zu den bedürf-
tigen Familien.
Jugendkarten
Nach den Gottesdiensten an den ersten beiden November-Sonnta-
gen werden gegen eine Spende wieder Grußkarten mit weihnacht-
lichen Motiven angeboten. Ein Drittel des Erlöses bleibt für die Ju-
gendarbeit in unserer SE. Die restlichen zwei Drittel sind für die 
diözesane Jugendarbeit bestimmt.
ZOOM-Impulse mittwochs und sonntags
Diakon Galm bietet gemeinsam mit seiner Frau jeden Mittwoch um 
20.00 Uhr und jeden Sonntag um 18.30 Uhr einen digitalen Impuls-
abend über ZOOM an. Die Themen sind vielfältig und sprechen in 
die Lebens-welt der Teilnehmenden hinein. So wechseln sich geist-
liche Impulse, Bibliologe, Abendlob, Filmbesprechungen und ande-
re interessante Themen ab, jeweils mit Austauschmöglichkeit zum 
Thema und/oder der aktuellen Situation.

Die Treffen sind nicht verbindlich, wer Zeit und Lust hat, kann ohne 
Voranmeldung dabei sein. Bei Interesse bitte einfach melden – dann 
bekommen Sie die Zugangsdaten.
Für alle, die dabei sind, eine sehr bereichernde Erfahrung.
ZOOM ist ein digitaler Raum, wir können uns gegenseitig sehen 
und uns austauschen. Haben Sie keine Scheu vor der Technik – Sie 
brauchen lediglich einen PC mit Internetverbindung (incl. Laut-
sprecher, Mikrofon und Kamera) oder alternativ ein Smartphone, 
auf dem eine kostenfreie App installiert werden kann.
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Diakon Galm melden (dia-
kon.galm@kath-elf.de). Er ist beim Installieren der App bzw. beim 
Einrichten auf dem PC gerne behilflich. Nur Mut, es ist einfacher als 
man denkt, und evtl. können ja auch Geräte jüngerer Familienmit-
glieder verwendet werden um teilzunehmen. Diese wöchentlichen 
Angebote sind kostenlos – aber inhaltlich sicher nicht umsonst! Wir 
freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!

Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Limbacher Gemeinderat
Kommende Großprojekte im Visier
Erneut durfte sich der Limbacher Gemeinderat mit einer umfang-
reichen Tagesordnung beschäftigen. Nach den Bekanntgaben der 
im Wesentlichen mit Grundstückangelegenheiten betreffenden Be-
schlüsse aus der vergangenen, nichtöffentlichen Sitzung leitete Bür-
germeister Weber zum geplanten Rathausum- und erweiterungsbau 
über, zu dem er Stephan Thaler von der KE Immobilien- und Kom-
munalentwicklung begrüßte. Der barrierefreie Bau war in der ver-
gangenen Sitzung als ein Sanierungsziel im Sanierungsgebiet ver-
ankert worden. Vor der eigentlichen Umsetzung steht allerdings ein 
längerer Prozess zur Architektensuche. Denn nach der Vergabever-
ordnung muss diese Auswahl auf der Grundlage eines europaweit 
auszuschreibenden Verfahrens ermittelt werden. Dieses Verfahren 
stellte Herr Thaler dem Gemeinderat ausführlich und in den einzel-
nen Schritten vor. Der Bürgermeister betonte dabei, dass Kosten-
schätzungen zum jetzigen Zeitpunkt nicht seriös sind, da letztlich 
der zur Ausführung kommende Entwurf mit den dann geltenden 
Preisen geschätzt werden muss. „Unser Ziel muss es sein, ein bar-
rierefreies und unter dem Gesichtspunkt der Bürgerfreundlichkeit 
auch funktionales Rathaus zu erhalten. Einen Prunkbau können 
und wollen wir uns nicht leisten“, so der Rathauschef. Der von Ste-
phan Thaler vorgestellt Zeitplan reichte bis zur tatsächlichen Ar-
chitektenauswahl weit ins kommende Jahr hinein. Er konnte dem 
Gremium eine Auswahl an namhaften Jurymitgliedern präsentie-
ren, die bereits zugesagt haben. Der formale Prozess nach der Ver-
gabeverordnung wird in der zweiten Novemberhälfte gestartet und 
unterliegt dann festen Zeit- und Bewertungsschritten. 
Mit „Unverhofft kommt oft, momentan fast zu oft“, leitete Thorsten 
Weber zum nächsten Punkt über, der die Erneuerung der Indust-
riestraße in Limbach zum Gegenstand hatte. Ein Projekt, das schon 
viele Jahre auf der Agenda steht, wie auch Marco Rieß vom Ingeni-
eurbüro IBS bestätigte, der die aktuellen Planungen vorstellte. War 
ursprünglich ein Ausbau von der Heidersbacher Straße bis zur Drais-
straße geplant, ist das Vorhaben, gerade auch durch sich zwischenzeit-
lich verschärfende Vorschriften zur hydraulischen Leistungsfähigkeit 
enorm gewachsen. Bei dann genannten, geschätzten Gesamtinvesti-
tionssumme von gut 3,0 Mio. Euro stockte so manchem Gemeinde-
ratsmitglied der Atem. Laut Marco Rieß muss der Kanal jetzt überall 
aufdimensioniert werden und die Erneuerung geht von der Heiders-
bacher Straße, über die Landesstraße 615 bis hin zum Regenüberlauf-
bauwerk im Bereich der Wanderbahn. Auch die Wasserleitung muss 
über die ganze Strecke komplett erneuert werden. Gerade hier wird 
Limbach wohl, wie viele andere Gemeinden im ländlichen Raum 
auch, mit den enormen Investitionen allein gelassen. Zwar habe man 
Förderanträge für Wasser und Abwasser gestellt, die Aussichten im 
Bereich Wasser sind aber eher gering. „Momentan hat man den Ein-
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druck, für alles ist Geld da, aber gerade für die Basics in der Daseins-
vorsorge nicht“, stellte der Bürgermeister fest. Aus seiner Sicht ist eine 
getroffene Aussage aus dem Umweltministerium, wonach es sich bei 
den Leitungssanierungen um typische Aufgaben handele, die grund-
sätzlich über Gebühren zu finanzieren seien und der sich die Gemein-
den laufend stellen müssten, um keinen Sanierungsstau zu produzie-
ren, schon fast zynisch. Denn Limbach stellte und stellt sich dieser 
Aufgabe seit vielen Jahren und Jahrzehnten, hat bereits einen hohen 
Gebührensatz bei Wasser und Abwasser, aber auch 70 km Leitungs-
netz für knapp 4.500 Einwohner. Fragen aus dem Gremium kamen 
unter anderem zu einer möglichen Entwässerung im Trennsystem, 
die aber in einem bestehenden Gebiet nach Aussage von Marco Rieß 
wirtschaftlich nicht durchführbar ist. „Ein weiteres Großprojekt mit 
einem stattlichen, siebenstelligen Eigenanteil der Gemeinde, welches 
wir in dieser Dimension so nicht auf dem Schirm hatten“ stellte der 
Bürgermeister abschließend fest. 
2019 war die Welt laut Weber bei der Überleitung zur Feststellung 
des Jahresergebnisses für das vergangene Jahr noch in Ordnung. In 
diesem Jahr ist man dann hart gelandet, was ihm gerade mit Blick auf 
die Fülle der Aufgaben aus dem Pflichtaufgabenbereich zunehmend 
Sorgen bereitet. Für das vergangene Jahr konnte Rechnungsamtslei-
ter Klaus Rhein aber ein sehr ordentliches Jahresergebnis präsentie-
ren. So schloss der Ergebnishaushalt mit einem ordentlichen Ergebnis 
von 1,014 Mio. Euro, das der Ergebnisrückstellung zugeführt werden 
konnte. Durch die laufende Großmaßnahme des Schulum- und er-
weiterungsbaus stieg die Verschuldung um gut 1,6 Mio. Euro und be-
läuft sich auf 1.332 Euro pro Kopf. Deutlich rückläufig waren die Er-
träge aus der Gewerbesteuer, die sich im Vorjahresvergleich um über 
600.000 Euro auf 1,167 Mio. Euro reduzierten. Kämmerer und Bür-
germeister waren sich einig, dass die Verschuldung aufgrund des ak-
tuellen Zinsniveaus nicht der bestimmende Maßstab sein kann. Viel-
mehr muss der Blick auf die Leistungsfähigkeit des Ergebnishaushalts 
gerichtet werden und hier ist die Gemeinde aktuell gut aufgestellt. Mit 
der nun vorhandenen Ergebnisrücklage können hier die wohl kom-
menden, schlechteren Jahresergebnisse ausgeglichen werden, auch 
wenn aktuell jeder Euro mit Blick auf die kommenden Pflichten not-
wendiger denn je gebraucht wird. Einstimmig bestätigte der Gemein-
derat im nächsten Punkt dann die Wahlen von Thorsten Fritz zum 
neuen Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr, Abtei-
lung Scheringen, und von Andy Schmitt sowie Steffen Roth zu des-
sen ersten bzw. zweiten Stellvertreter. Bauamtsleiter Georg Farren-
kopf stellte dem Gremium 3 Baugesuche und eine Bauvoranfrage vor, 
die jeweils einstimmig bestätigt wurden. Für die Auftragsvergabe der 
neuen Küchenausstattung im Zuge der Umbaumaßnahmen an der 
Schule am Schlossplatz hatte der Bürgermeister keine Empfehlung 
dabei. Das günstigste Angebot liegt knapp 42 Prozent über der Kos-
tenschätzung. Nachdem diese Kostenüberschreitung kurzfristig seit 
der Submission nicht plausibilisiert werden konnte, wurde keine Ent-
scheidung getroffen. Aktuell tendiert die Verwaltung allerdings zur 
Aufhebung der Ausschreibung. 
Mit der Erneuerung der Campingstraße, die wiederum insbesonde-
re im Bereich von Kanal- und Wasserleitungen notwendig ist, nahm 
der Gemeinderat das nächste siebenstellige Projekt in den Blick. 
Einstimmig wurde der Planungsauftrag an das Ingenieurbüro Wal-
ter und Partner in Adelsheim vergeben. Das Gesamthonorar wird 
sich auf ca. 200.000 Euro belaufen. Es ist beabsichtigt, die Förderan-
träge im kommenden Jahr zu stellen. Auch hier beurteilte der Bür-
germeister die Förderaussichten gerade im Bereich der Erneuerung 
der Wasserleitung wiederum als sehr schlecht. 
Bei den Informationen wies der Bürgermeister auf die aktuell von 
den Energieagenturen des Neckar-Odenwald-Kreises und des 
Landkreises Karlsruhe durchgeführten Begehungen im Ortzentrum 
von Limbach hin. Weiter gab er bekannt, dass es im Kindergarten 
Limbach im laufenden Kindergartenjahr bei der bisherigen Form 
der Regelgruppe bleibt. Insgesamt verknappt sich gerade das An-
gebot an Plätzen für über Dreijährige in der Gemeinde, was ver-
mutlich dadurch gelöst wird, dass die Kleingruppe im Kindergarten 
Wagenschwend in eine mit normaler Gruppengröße umgewandelt 
wird. Weiter gab der Bürgermeister bekannt, dass er im Nachgang 
zur letzten Sitzung einen Vergabebeschluss widersprechen musste, 
da das beauftragte Architekturbüro bei der Wertung einen Nachlass 
übersehen hatte. Der Auftrag wurde dann neu an die Fa. Weba zum 
Preis von 89.914,14 Euro im Wege der Eilentscheidung vergeben. 

Ebenfalls als Eilentscheidung mit Blick auf den reduzierten Umsatz-
steuersatz wurde der Firma Meny Bau der Auftrag für die Erneue-
rung des Friedhofvorplatzes in Wagenschwend zum Angebotspreis 
von 23.762,60 Euro vergeben. Die Maßnahme soll bis Allerheiligen 
abgeschlossen sein. Schließlich informierte Weber über insgesamt 
6 gestellte ELR-Anträge und ein damit einhergehendes, beantragtes 
Zuschussvolumen von rund 215.000 Euro. Die abschließenden Fra-
gen aus dem Gremium trafen den Wochenmarkt, den Breitbandaus-
bau, die entstandenen Schäden im Baugebiet „Kirchberg“ in Krum-
bach und die Lüftung von Schulräumlichkeiten.

Das Bild zeigt die Industriestraße von der L 615 kommend.

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses 
der Gemeinde Limbach für das Rechnungsjahr 2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in der öffentlichen 
Sitzung am 19. Oktober 2020 den Jahresabschluss für das Rech-
nungsjahr 2019 gem. § 95 Buchst. b) Abs. 1 Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg wie folgt festgestellt:
1. Gesamtergebnisrechnung
Summe der ordentlichen Erträge� 10.859.138,10 €
Summe der ordentlichen Aufwendungen� -9.844.935,50 €
Ordentliches Ergebnis� 1.014.202,60 €
Außerordentliche Erträge� 24.849,54 €
Außerordentliche Aufwendungen� -33.573,86 €
Sonderergebnis� -8.724,32 €
Gesamtergebnis� 1.005.478,28 €
Gesamtfinanzrechnung
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit� 10.222.775,39 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit� -8.041.743,93 €
Zahlungsmittelüberschuss/	 
-bedarf der Ergebnisrechnung� 2.181.031,46 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit� 1.636.896,47 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit� -5.629.659,20 €
Saldo aus Investitionstätigkeit� - 3.992.762,73 €
Finanzierungsmittelbedarf� - 1.811.731,27 €
Einzahlungen aus der Aufnahme 	  
von Krediten und inneren Darlehen� 1.900.000,00 €
Auszahlungen für die Tilgung von 	  
Krediten und inneren Darlehen� -293.944,77 €
Saldo aus Finanzierungstätigkeit� 1.606.055,23 €
Änderung Finanzierungsmittelbestandes 	  
zum 31.12.2019� - 205.676,04 €
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen� -29.928,00 €
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln� 1.503.801,78 €
Endbestand an Zahlungsmitteln � 1.268.197,74 €
2. Schlussbilanz zum 31.12.2019
Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre nach § 42 GemHVO:
Ausfallbürgschaften zu Gunsten der Sportvereine FC Freya Lim-
bach und SV Wagenschwend mit einer Restschuld zum 31.12.2019 
von 266.551,10 €, davon 203.456,60 € in Anspruch genommen.
Ausfallhaftung für Darlehen im Rahmen der Wohnraumförde-
rung des Landes Baden-Württemberg mit einer Restschuld zum 
31.12.2019 von 534.252,36 €, davon 1/3 = 178.084,12 €.
Übertragung von Haushaltsermächtigungen - Haushaltseinnahme-
reste = 5.266.000,00 € Haushaltsausgabereste = 8.068.000,00 €
Nicht in Anspruch genommene Kreditermächtigungen für Investi 
tionen und lnvestitionsfördermaßnahmen = 2.000.000,00 €
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II.
Der Rechenschaftsbericht und die Bilanz mit Anhang 2019 der 
Gemeinde Limbach liegen in der Zeit vom 02. November bis ein-
schließlich 10. November 2020 während der Dienststunden im Rat-
haus Limbach, Zimmer 21, öffentlich aus. Die Einsichtnahme ist 
nur nach einer Terminvereinbarung möglich. Die Bekanntmachung 
ist gemäß § 27 a Landesverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der 
Homepage der Gemeinde Limbach unter www.limbach.de veröf-
fentlicht.� Limbach, den 20.10.2020
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Wasserzählerablesung 2020
Zur Erstellung der Jahresendabrechnung 2020 haben Sie ein Ablese-
schreiben erhalten. Wir möchten Sie nochmals an die Übermittlung 
der Wasserzählerstände bis zum 05. November 2020 erinnern.
Sollten wir bis zum genannten Termin keine Mitteilung von Ihnen 
erhalten, werden Ihre Zählerstände anhand Ihres Vorjahresver-
brauchs geschätzt.

Aus dem Ortschaftsrat Balsbach…
Zur Ortschaftsratssitzung im ehemaligen Schulhaus konnte Orts-
vorsteher Andreas Ebert neben Bürgermeister Thorsten Weber auch 
eine stattliche Anzahl von Zuhörerinnen und Zuhörern begrüßen, 
die sich in coronagerechtem Abstand im ganzen Raum verteilten.
In seinem Rückblick auf das laufende Jahr berichtete der Ortsvor-
steher über eine gemeinsame Sitzung mit dem Ortschaftsrat Wagen-
schwend, in der es insbesondere um die Neugestaltung des gemein-
samen Friedhofsvorplatzes ging. In der Einsegnungshalle wurden 
vom gemeindlichen Bauhof inzwischen auch Malerarbeiten und 
Arbeiten am Dach durchgeführt. Im ganzen Ort fand in den letz-
ten Monaten eine Befahrung aller Kanäle statt. Ausfluss davon wird 
auch die Erneuerung der Leitungen und des Straßenkörpers in der 
Campingstraße sein, die planerisch im kommenden Jahr konzi-
piert werden. Ein unerfreuliches Ereignis war der Brand im örtli-
chen Gasthaus „Engel“. Andreas Ebert informierte weiter über die 
Besichtigung des Biohofes Kaiser, über das Ordensjubiläum von 
Schwester Beatrix, der er im Namen des Ortschaftsrates gratulierte, 
und über die Anfang Oktober stattgefundene Verkehrsschau. An-
sonsten hat die Viruspandemie das örtliche Leben seit März leider 
fest im Griff, was der Ortsvorsteher ausdrücklich bedauert. Beim 
nächsten Tagesordnungspunkt gab Bürgermeister Thorsten We-
ber einen Sachstand zum geplanten Baugebiet „Teichweg“. Nach 
einem zwischenzeitlichen Stillstand durch die geplante Änderung 
des Regionalplanes gab es nun vor wenigen Wochen grünes Licht 
für die Entwicklung der Flächen. Der im einfachen Verfahren zu 

behandelnde Bebauungsplan wird in einer der nächsten Gemein-
deratssitzungen ins Verfahren gebracht. Die dann zu beteiligenden 
Fachbehörden werden entsprechend Stellung nehmen. Ortsvorste-
her Andreas Ebert führte im nächsten Punkt aus, dass die Fa. Meny 
Bau aus Mosbach den Auftrag für die Gestaltung des Vorplatzes an 
der Einsegnungshalle am Friedhof erhalten hat, und die Arbeiten 
auch bis Allerheiligen zum Abschluss kommen sollen. Im nächs-
ten Tagesordnungspunkt gab er dann die Wünsche des Ortsteils für 
den Haushalt bekannt. Neben dem Bauplatzbedarf und der bereits 
angesprochenen Campingstraße sollte die Wasserleitung im Stan-
genweg in öffentliches Gelände verlegt werden. Unter dem Punkt 
„Verschiedenes“ dankte der Ortsvorsteher Norbert Schwing für die 
Freilegung und Reinigung des Grenzsteins im Talweg und gab u.a. 
bekannt, dass der Löschwasserbehälter am Anwesen Schwing neu 
saniert wird. Anschließend führt auch der Dorfbrunnen, der über 
diesen Behälter angeschlossen ist, wieder Wasser. Bei den Anfragen 
aus der Bevölkerung ging es u.a. um die Segnung der Feuerwehr-
pumpe, um die Glasfaserverlegung im Neubaugebiet und um die 
Ankaufspreise von Grundstücken. 

Bürgerinfomation
Zeugenaufruf
Am 18.10.2020 wurde auf einer Wiese, neben dem Feuerwehrge-
rätehaus Limbach, ein elektrischer Weidezaun aufgestellt, um eine 
Schafherde einzupferchen. Am nächsten Tag war der Zaun an drei 
Stellen durchgeschnitten und das Weidezaungerät entwendet.
Wer sachdienliche Hinweise geben kann, soll sich bitte mit dem Po-
lizeiposten Limbach, Tel. 06274/928050 in Verbindung setzen.“

Ablagerung von Hundekotbeutel 
Im Bereich vom Parkplatz des Gasthofs Limbacher Hof bzw. der 
Firma Herweg (Baumgarten, Ortsteil Limbach) werden regelmäßig 
volle Hundekotbeutel abgelagert. Wir bitten dies zu unterlassen und 
die Hundekotbeutel ordnungsgemäß zu entsorgen.

Chance für die Zukunft – Chance für die Vereine!
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, mit dem von der BBV 
GmbH geplanten Breitbandausbau 
im gesamten Neckar-Odenwald-
Kreis eröffnet sich auch für uns in 
Limbach eine aus meiner Sicht ein-
malige Chance, flächendeckend 
Glasfaser in allen unseren sieben 

http://www.limbach.de
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Ortsteilen zu erhalten und uns damit auch im ländlichen Raum zu-
kunftsfähig aufzustellen.  Der Ausbau wird aber, das ist der „Pferde-
fuß“ nur erfolgen, wenn im Rahmen einer Vorvermarktungsphase, 
die aktuell bis zum 31.03.2021 geplant ist, kreisweit 14.000 Vorver-
träge zu Stande kommen. In einer zentralen Informationsveranstal-
tung in der Limbacher Sporthalle hat die BBV u.a. ihr Produkt mit 
dem Namen „toni“ ausführlich dargestellt. Danach bekommen alle, 
die sich in der Vorvermarktungsphase für ein „toni“- Produkt ent-
scheiden, den Glasfaseranschluss bis zu einer Länge von 10 Meter 
kostenfrei (mit Ausnahme eines späteren Aktivierungsentgelts von 
100 Euro) ins Haus gelegt. Wichtig war der Hinweis, dass es keine 
Doppelzahlungen an die Telekommunikationsanbieter geben wird. 
Der Umstieg auf ein BBV-Produkt erfolgt erst, wenn das aktuelle ge-
buchte Produkt bei einem Anbieter nach der Kündigung ausläuft. 
Für den gesamten Ausbau im Neckar-Odenwald-Kreis ist ein Zeit-
raum von ca. 4 Jahren veranschlagt. Wann genau der Ausbau in un-
serer Gemeinde stattfinden wird, steht aktuell noch nicht fest. Im 
Übrigen verweise ich auch auf die Homepage der BBV GmbH: 
www.bbv-deutschland.de.
Eine weitere Chance eröffnet sich den Vereinen in unseren Orts-
teilen, die gerade auf der Einnahmenseite durch die aktuelle Virus-
situation in diesem Jahr besonders betroffen waren. Deshalb meine 
dringende Bitte, wenn Sie Ihre Chance auf einen Breitbandanschluss 
nutzen wollen, geben Sie den nachfolgenden Vereinen die Chance 
auf eine Provision. Diese sind per Vertrag Kooperationspartner der 
BBV und kommen damit in den Genuss einer Provision. Sie haben 
dabei grundsätzlich mehrere Möglichkeiten:
1. �Sie geben Ihren Vertrag samt Ihrer Grundstückseigentümererklä-

rung direkt beim jeweiligen Ansprechpartner der Vereine ab. Der 
Verein leitet dann alles Weitere in die Wege.

2. �Sie geben Ihren Vertrag samt Ihrer Grundstückseigentümererklä-
rung bei einem Vermarktungspartner der BBV ab und schreiben 
den Verein, der die Provision erhalten soll, mit auf den Vertrag.

3. �Sie schließen Ihren Vertrag samt Ihrer Grundstückseigentümer-
erklärung direkt bei der BBV ab und geben auch hier den Verein 
an, der die Provision erhalten soll.

Folgende Vereine wurden uns im jeweiligen Ortsteil genannt:
Balsbach/Wagenschwend
Förderverein SV Wagenschwend e.V., Ansprechpartner Herr And-
reas Schmitt
Heidersbach
Förderverein „Hällele“, Ansprechpartner Werner Gellner (Tel.: 
06287/9338486)
Achtung: Informationsveranstaltung am 3. November von 19.00 
- 20.30 Uhr im „Hälle“. Zur Teilnahme ist eine telefonische Anmel-
dung bei Werner Gellner unter der oben genannten Telefonnummer 
zwingend erforderlich.
Krumbach:
Dorfgemeinschaft Krumbach e.V., Ansprechpartner Herr Gün-
ter Senk (Tel.: 06287/1767) und Herr Jürgen Zechner (Tel.: 
06287/928881).
Limbach
FC Freya Limbach e.V., Ansprechpartner Josef Bangert und Gerd 
Bräunig (Tel.: 06287/1525), E-Mail: glasfaser@fc-freya.de. 
Es liegt nun an uns allen - lassen Sie uns gemeinsam die Chancen 
nutzen!� Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Gemeinsame Infoveranstaltung von BBV und dem 	  
Förderverein Hällele Heidersbach. 
Am Dienstag, 3. November, bietet der Förderverein „Hällele“ um 
19.00 Uhr im Vereinsheim einen Infoabend zur derzeit laufenden 
Breitbandinitiative im Neckar-Odenwald-Kreis an. Ziel der Initiati-
ve ist es den Landkreis flächendeckend mit Glasfaser zu versorgen. 
Im Rahmen der Vorvermarktungsphase besteht für alle Interessen-
ten die Möglichkeit, den Glasfaseranschluss bis zu einer Länge von 
10 Meter kostenfrei (mit Ausnahme eines späteren Aktivierungs-
entgelts von 100 Euro) ins Haus gelegt zu bekommen. Im Laufe des 
Abends wird Volker Egenberger die Vorteile sowie die Vorausset-
zungen zur Nutzung der neuen Technik erläutern. Aufgrund der 
begrenzten Plätze sowie der dynamisch fortschreitenden Corona-
Lage ist eine Anmeldung beim Vorsitzenden Werner Gellner (Tel. 

06287/933 84 86) zwingend erforderlich. Eine Mund-Nasen-Bede-
ckung (MNB) ist mitzubringen, es gibt getrennte Ein-und Ausgänge 
und sind die hygienischen Vorgaben sind zu beachten. 

Glasfaser NOK: Warnung vor unseriösen Telekom-Drückern 
Vorsicht an der Haustür und am Telefon: Unseriöse Telekom-
Vertriebspartner können keine BBV-Glasfaser verkaufen
In den letzten Tagen berichteten besorgte Bürgerinnen und Bür-
ger aus einigen Kommunen im gesamten Neckar-Odenwald-Krei-
ses über das unseriöse Auftreten von Telekom-Vertrieblern. Diese 
sollen sich teilweise unlauterer Mittel bedient haben, um Haushalte 
zu betreten und zum Abschluss von Glasfaserverträgen zu bewe-
gen. Zudem häufen sich Anrufe von Telekom-Vertrieblern, die auch 
am Telefon Glasfaserprodukte zu verkaufen, die es im Landkreis gar 
nicht gibt. Nachdem der BBV inzwischen zahlreiche entsprechende 
Berichte von Kunden vorliegen und auch die Rhein-Neckar-Zeitung 
in Buchen am Freitag 23.10.2020 einen sehr informativen Artikel 
darüber veröffentlicht hat, warnt das Unternehmen davor, entspre-
chende Verträge an der Haustür für Glasfaserprodukte abzuschlie-
ßen. Ebenfalls zur Vorsicht rät die BBV bei Telekom-Anrufen, die 
nur das Ziel haben, alte Verträge um zwei Jahre zu verlängern. 
„Um etwas gegen unseriöse Haustürgeschäfte zu unternehmen, 
empfehlen wir allen Haushalten, sich vorab die Ausweise der Tele-
kom-Vertreter zeigen zu lassen sowie die Namen und Aussagen zu 
notieren. Besonders aufdringliches Verhalten sollte dann durchaus 
der Polizei gemeldet werden“, erläutert BBV-Pressesprecher Tho-
mas Fuchs. „Wer kürzlich einen entsprechenden Vertrag mit dieser 
Drückertruppe abgeschlossen hat, kann diesen innerhalb von 14 Ta-
gen kündigen.“ „Dies sind keine Zufälle! Wir finden es sehr schade, 
wenn bei diesem für den gesamten Landkreis und alle Menschen 
hier sehr wichtigem Zukunftsprojekt das größte deutsche Telekom-
munikationsunternehmen mit einem Vertriebspartner, der seit Jah-
ren Probleme mit dem Begriff Seriös hat, scheinbar gezielt versucht 
auf der Glasfaserwelle mitzuschwimmen. Zumal an keiner Stelle im 
gesamten Landkreis irgendwelche Glasfaserausbaupläne der Tele-
kom bekannt sind. Die BBV kann den Bericht der RNZ aus in an-
deren Regionen gemachten Erfahrungen bestätigen. Dieses Auftre-
ten der Rangertruppe und die Antworten der Telekom wiederholen 
sich. Entweder hat man dort nichts dazugelernt oder es geht darum, 
dass Glasfaserprojekt für den gesamten Neckar-Odenwald-Kreis zu 
stören. Unser Netz steht allen offen, auch der Telekom. Vielleicht 
spricht sich dies bis Bonn durch.“ 

Verschiedenes
Das Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt sagt 
„Danke“ 
Mitte Oktober wurden wir von einer „Süßen Spende“ überrascht. 
Die Kindergartenkinder vom katholischen Kindergarten „Maria 
Frieden“ haben, zusammen mit ihren Erzieherinnen, Äpfel gesam-
melt. Diese wurden dann bei „Banschbach´s“ in Wagenschwend zu 
Apfelsaft verarbeitet. Insgesamt 150 L Apfelsaft konnten dadurch 
dem Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohestadt gespendet 
werden.  Wir bedanken uns bei allen Kindern und Erzieherinnen 
für das Auflesen der Äpfel und beim Förderverein des katholischen 
Kindergartens „Maria Frieden“ für die Übernahme der Produkti-
onskosten. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden sich den 
Apfelsaft gut schmecken lassen und bedanken sich mit einem kräfti-
gen „Prost“! Ihr Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt

mailto:glasfaser@fc-freya.de
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VdK Ortsverband Großeicholzheim
Liebe VdK-Mitglieder!
Die Vorstandschaft des Ortsverbandes Großeicholzheim hat sich 
entschlossen, die diesjährige Weihnachtsfeier abzusagen. Nicht we-
nige von uns gehören zu den Risikogruppen und die Gefahr besteht 
eher, an Covid-19 zu erkranken. Veranstaltungen könnten nur unter 
strengen Auflagen durchgeführt werden. Dem Vorstand ist alles da-
ran gelegen, daß Sie gesund bleiben, auch wenn die sozialen Kon-
takte im Moment sehr fehlen. Wir hoffen, uns im nächsten Jahr ge-
sund und wohlbehalten wiederzusehen.� Die Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienst
01. November 2020
9.30 Uhr 	�Zentraler Gottesdienst in Mudau im Kirchsaal mit Pfarre-

rin Rebecca Stober
Voranmeldung bis Donnerstag, den 29. Oktober bis 20.00 Uhr
über das Pfarramt bzw. den Anrufbeantworter.
Bitte melden Sie sich für die Gottesdienste an, damit wir entspre-
chend planen können. Bitte hinterlassen Sie hierzu auf dem Anruf-
beantworter Ihren Namen, Personenzahl und eine Telefonnummer 
(für einen eventuellen Rückruf, falls alle Plätze bereits belegt sind).
Sollte keine Anmeldung erfolgen, wird der Gottesdienst entfallen.
Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch an einen Mund- und Nasen-
schutz. Die Regelungen gelten vorerst und können sich je nach Lage 
wieder ändern. 

Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Regel immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt. Sie können jedoch jederzeit eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit 
regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir Sie zeitnah zurück.
Der Wochenspruch zum Gedenktag der Reformation, der uns die 
kommenden Tage begleiten soll, lautet: Einen anderen Grund kann 
niemand legen, außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
� 1. Kor 3,11
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362

Lebendiger Adventskalender in Balsbach und Wagen-
schwend
Mit großen Schritten nähert sich die Adventszeit 2020. In diesem 
Jahr ist vieles anders als in den zurückliegenden Jahren. Das Ge-
meindeteam hat sich dafür ausgesprochen, trotz Corona einen le-
bendigen Adventskalender zu planen. Wir wissen noch nicht, wie 
die Lage in 4 Wochen sein wird, welche Rahmenbedingungen für 
Veranstaltungen im Freien gelten werden, wir wollen es versuchen. 
Seien Sie dabei öffnen sie ein Adventstürchen /-fenster und überra-
schen Sie die Gäste mit Geschichten, Texten, Gebeten, Musik, Lie-
dern,… Bereiten Sie Ihre Mitmenschen eine Freude und stimmen 
Sie diese auf das Weihnachtsfest ein.
In diesem Jahr sind folgende Termine möglich: 
Dienstag 01.12.	 Mittwoch 02.12.
Donnerstag 03.12.	 Freitag 04.12.
Samstag 05.12.	 Montag 07.12.
Dienstag 08.12.	 Mittwoch 09.12.
Donnerstag 10.12.	 Freitag 11.12.
Samstag 12.12.	 Sonntag 13.12.
Montag 14.12.	 Dienstag 15.12.
Mittwoch 16.12.	 Donnerstag 17.12.
Freitag 18.12.	 Samstag 19.12.
Sonntag 20.12.	 Montag 21.12.
Dienstag 22.12.	 Mittwoch 23.12.
Wer sich einbringen möchte, meldet sich mit seinem Terminwunsch 
bis spätestens 14.11.2020 bei Elmar Haaf Tel.: 06274/1344.
Auf eine Adventszeit bereichert mit vielen unterschiedlichen, be-
sinnlichen Abenden in Balsbach und Wagenschwend freuen wir 
uns schon jetzt.

Weihnachten im Schuhkarton
Sammelstellen in Balsbach und Wagenschwend
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder an der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ beteiligen, denn ein Päckchen, liebevoll 
gefüllt, kann besonders in diesen Zeiten große Freude schenken.
Unsere „Schuhkartons“ gehen in diesem Jahr wieder nach Osteuro-
pa, wo immer noch viele Kinder und ihre Familien in großer Armut 
leben. Wenn Sie sich an der Aktion beteiligen möchten, dann brin-
gen Sie bitte Ihre „Schuhkartons“ bis zum 13. November zu Mari-
ta Schell, Trienzbachstraße 4 in Balsbach, oder zu Nadine Schell, 
Talstraße 28 in Wagenschwend. Informationen zu der Aktion sowie 
Verpackungshinweise liegen in den Kirchen von Wagenschwend 
und Balsbach und im Kindergarten von Wagenschwend aus.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Vereine
DLRG Limbach

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Freunden, Stammgästen 
und Neukunden, die unseren Besen-To-Go so gut angenommen 
und mit einer Bestellung unterstützt haben, sowie für die hervorra-
gende, positive Resonanz darauf. Danke auch an die DLRG’ler, die 
die Idee mit Tatendrang weiterentwickelt und mit guter Laune um-
gesetzt haben! � Eure DLRG Limbach

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 01.11.2020 um 11.30 Uhr
SpG Scheidental/Wagenschwend 2 - SpG Sattelbach 2/Lohrbach 2 
Spielort: Scheidental
Sonntag, 01.11.2020 um 14.30 Uhr 
SV Wagenschwend - TS Mosbach, Spielort: Scheidental

SV Wagenschwend
Wir bitten zu beachten, dass die angekündigten Generalversamm-
lungen des SV 1929 Wagenschwend e.V. sowie des dazugehörigen 
Fördervereins aus aktuellem Anlass verschoben werden. Weitere In-
formationen folgen zu gegebenem Zeitpunkt. 

mailto:ekg.mudau@t-online
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Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Glasfaser – Infoveranstaltungen! 	  
Teilnehmerzahl begrenzt ! Bitte anmelden ! 
Dass „TONI“, kommt und Glasfaserkabel für alle im Gepäck hat, 
weiß man ja. Wie das Ganze aber konkret aussieht, was man tun 
muss , welche Vorteile das Ganze bringt usw. , das alles wird die BBV 
in drei Informationsveranstaltungen in allen drei Ortsteilen ( Be-
ginn jeweils 19.00 Uhr ) den interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern näher bringen. 
Folgende Veranstaltungen sind geplant: 
Donnerstag , 29.10.2020 im DGH Robern,
Montag. 02.11 .2020 im DGH Trienz 
Donnerstag, 05.11 2020 im Bürgerzentrum „Am Limes“ in Fahren-
bach. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind die Plätze in 
den Dorfgemeinschaftshäusern bzw. im Bürgerzentrum auf 50 be-
grenzt. Wir bitten daher zur genaueren Planung um Anmeldung 
zu den jeweiligen Terminen. Die Anmeldungen sind ab sofort un-
ter Tel. 92050 im Rathaus Fahrenbach möglich. Ohne Anmeldung 
ist keine Teilnahme möglich! Außerdem wird in der Zeit vom 
09.11.2020 – 14.11.2020 das TONI-Infomobil in Fahrenbach stehen. 
In diesem Zusammenhang erreichte unsere folgende Pressemit-
teilung der BBV, in der vor unseriösen Haustürgeschäften ge-
warnt wird. Hier ein Auszug: In den letzten Tagen sollen Tele-
kom-Vertrieblern mit teilweise unlauteren Mittel versucht haben 
Haushalte zu betreten und zum Abschluss von Glasfaserverträgen 
zu bewegen. Zudem häufen sich Anrufe von Telekom-Vertrieb-
lern, die auch am Telefon Glasfaserprodukte verkaufen, die es im 
Landkreis gar nicht gibt. Nachdem der BBV inzwischen zahlreiche 
entsprechende Berichte von Kunden vorliegen, warnt das Unter-
nehmen davor, entsprechende Verträge an der Haustür für Glasfa-
serprodukte abzuschließen. Ebenfalls zur Vorsicht rät die BBV bei 
Telekom-Anrufen, die nur das Ziel haben, alte Verträge um zwei 
Jahre zu verlängern. „Um etwas gegen unseriöse Haustürgeschäfte 
zu unternehmen, empfehlen wir allen Haushalten, sich vorab die 
Ausweise der Telekom-Vertreter zeigen zu lassen sowie die Namen 
und Aussagen zu notieren. Besonders aufdringliches Verhalten soll-
te dann durchaus der Polizei gemeldet werden. Wer kürzlich einen 
entsprechenden Vertrag mit „dieser Drückertruppe“ abgeschlossen 
hat, kann diesen innerhalb von 14 Tagen kündigen.“ 

Bürgerzentrum und Dorfgemeinschaftshäuser sind geschlossen
Aufgrund des drastisch angestiegenen Inzidenzwertes und der Aus-
rufung der Corona-Pandemiestufe 3 hat sich die Gemeindeverwal-
tung Fahrenbach dazu entschlossen das Bürgerzentrum am Li-
mes, sowie die Dorfgemeinschaftshäuser in Robern und Trienz 
für jeglichen Übungs- und Probebetrieb aller Gruppen und Vereine 
zu schließen. Die Schließung erfolgt auch im Hinblick darauf, dass 
sowohl die Sporthalle als auch die DGH`s von Schülern der Grund-
schule bzw. Kindern der Kindergärten genutzt werden. Und dass 
diese Kinder bzw. Erzieherinnen und Lehrer besonders geschützt 
werden müssen, ist klar. Mit der Schließung kommt die Gemeinde-
verwaltung ihrer Fürsorgepflicht nach und hält sich an die Vorgabe 
die dieser Tage überall propagiert wird: Bleiben sie zuhause und 
schränken Sie ihre sozialen Kontakte ein“. 
Hoffen wir, dass sich durch die Mitarbeit und die Vernunft jedes 
Einzelnen die Tendenz bei den Infektionen nicht fortsetzt, und wir 
baldmöglichst wieder den Sport- und Probebetrieb in unseren Hal-
len zulassen können. 

Corona-Pandemie – Hier gibt`s Hilfe und Unterstützung vor Ort! 
„Abstand halten und zuhause bleiben“- das ist mehr denn je das 
Gebot der Stunde. In dieser ungewöhnlichen und schwierigen Si-
tuation braucht es gegenseitige Unterstützung und Hilfe – aber im-
mer unter dem Gesichtspunkt der gegenseitigen Sicherheit. 
Erfreulich, dass auch in unserer Gemeinde diverse Hilfsangebote 
zur Verfügung stehen. 

Egal wer die Hilfe anbietet – wichtig ist, dass diese genutzt wird. 
Scheuen Sie sich nicht bei Bedarf (egal wo) um Hilfe nachzufragen. 
Entweder bei oben angegebenen Stellen oder im Rathaus unter 
06267- 92050 . 

Nachbarschaftshilfe Fahrenbach
Mit Unterstützung der beiden Kirchen können Hilfesuchende und 
Hilfeanbietende zusammenfinden. 
Egal ob suchend oder anbietend kann sich jeder entweder telefonisch 
bei den beiden Pfarrämtern melden (Ev. Pfarramt 06267/284, 
Kath. Pfarramt 06267/245) oder das Online-Kontaktformular 
unter „www.Fahrenbach-hilft.de“ verwenden. Einer aus unserem 
Team wird dann Suchenden und Bietenden telefonisch zusammen-
bringen. Nähere Informationen findet ihr unter fahrenbach-hilft.de.

Nachbarschaftshilfe Robern 
In Robern haben sich die folgenden Personen zur Unterstützung 
der älteren Mitbürger/-innen als Einkaufshilfe oder bei Botengän-
gen gemeldet. Bitte rufen Sie einfach direkt an bei 
Luisa Galm  0173 5753 117 , Lisa Kohl  0172 4792 433; Janina Var-
ga  0172 9509 106 ; Benedikt Münch 0162 3300 864 ; Waltraud Kohl  
0162 6119 318 ; Uwe Kohl 0152 2543 8072; Patrick und Melanie Co-
nell 0162 9749 053 und Frank und Susanne Reinmuth 0170 8585 443

Nachbarschaftshilfe FC Trienz 
In Trienz bietet der FC Blau-Weiß-Trienz für alle älteren Menschen 
und Menschen mit Vorerkrankungen den Service an , Einkäufe und 
wichtige Botengänge (z.B. zur Post, zur Apotheke o.ä.) zu erledigen. Ste-
hen Einkäufe oder andere Botengänge an, ruft man einfach die Num-
mer 06267-9296827 oder 06267-9296828 an . Es erfolgt ein umgehen-
der Rückruf, und man gibt dem freundlichen Helfer seine Bestellungen 
oder sein Anliegen durch . Prompte Erledigung wird zugesagt!
Bäckerei Zettl - täglicher Backwarenlieferservice für die Gemein-
de Fahrenbach mit Ortsteilen
Die Bäckerei Zettl aus Trienz erinnert noch einmal an das seit Jah-
ren bestehende Angebot von Montag bis Samstag Backwaren nach 
Hause geliefert zu bekommen. Die Bestellung sollte am Vortag von 
6.00 bis 11.00 Uhr unter der Telefonnummer 06267/6501 eingegan-
gen sein. Der Mindestbestellwert liegt bei 3,50€. Die Bezahlung ist 
ganz einfach, das Geld in die an der Haustüre hängende Tasche le-
gen, alternativ ist die Bezahlung monatlich im Laden möglich.
Flexibel ist auch die Metzgerei „Grüner Baum“ in Fahrenbach. 
Dort können Bestellungen telefonisch unter 06267/219 aufgegeben 
und dann ohne längere Warte- und Kontaktzeiten außerhalb des La-
dengeschäftes abgeholt werden.
Die Römer-Apotheke Fahrenbach bietet in allen Ortsteilen von 
Fahrenbach und Limbach ihren Liefer- und Botendienst für Me-
dikamente und das weitere Apothekensortiment an. Kontaktauf-
nahme unter 06267-1331  

Gedenkfeier zum Volkstrauertag dieses Jahr in Fahrenbach 
Unter Beachtung der derzeit geltenden Corona-Vorschriften wird es 
auch in diesem Jahr eine gemeinsame Gedenkfeier am Volkstrau-
ertag geben. Die ist für Sonntag, den 15. November in Fahrenbach 
am Kriegerdenkmal  (Friedhof) geplant. Die genaue Uhrzeit und 
der Ablauf  der Gedenkfeier wird noch mitgeteilt. 

Standesamtliche Nachrichten 
Eheschließungen
Am 24.10.2020 haben im Standesamt Fahrenbach Florian Thomas 
Gehrig und Ramona-Martina Gehrig geb. Rossmann, wohnhaft 
in Fahrenbach- Robern , Hofklinge 12 , die Ehe geschlossen. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Geburt:
14.10.2020: Ilai Wittmann
Eltern: Paul und Stefanie Wittmann, Fahrenbach
Herzlichen Glückwunsch!
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Bürgerinformationen
Rentenberatung mit Günther Kreis 	  
(ehrenamtlicher Versichertenberater)
Der nächste Sprechtag mit Günther Kreis findet am Montag, 02. No-
vember, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus in Fahrenbach statt. 
Es werden u.a. Kontenklärungen durchgeführt und Rentenanträge 
aufgenommen. Zu dieser kostenlosen Beratung sollten möglichst 
alle Versicherungsunterlagen, der Nachweis über ein Lehrverhältnis 
sowie das Familienstammbuch mitgebracht werden. Für Renten-
anträge ist zusätzlich die Steuer-Identifikationsnummer sowie Ihre 
Bankverbindung (IBAN-Nummer) erforderlich.
Wir bitten um telefonische Anmeldung beim Rathaus Fahrenbach, 
Frau Kuhn oder Frau Baumann unter Tel. 06267/9205-0.

Neuer Bezirksschornsteinfegermeister
Ab sofort ist für den Kehrbezirk Neckar-Odenwald-Kreis 9 zu dem 
auch die Gemeinde Fahrenbach mit den Ortsteilen Fahrenbach, 
Trienz und Robern gehört, ein neuer Bezirksschornsteinfegermeis-
ter, als Nachfolger von Horst Hägele zuständig. Der neue Bezirks-
schornsteinfegermeister heißt Tobias Schaum und ist wie folgt er-
reichbar:  Tobias Schaum, Eisenbusch 1, 69437 Neckargerach , 
Tel: 0152 31969107, Fax 06263 1845 , email schato@me.com 

Feuerwehrnachrichten
Gratulation zur erfolgreichen Ausbildung 
Auch in der aktuell schwierigen Zeit und damit unter erschwerten 
Bedingungen absolvierten gleich vier Nachwuchskräfte der Feuer-
wehr Fahrenbach erfolgreich ihre Lehrgänge. So hat Lucas Hasha-
gen (Abt. Fahrenbach) im sechswöchigen Truppmann 1-Lehrgang 
inkl. Funker die Grundtätigkeiten im Feuerwehrdienst erlernt.
Luca Mollo von der Abteilung Fahrenbach sowie Florian Zettl und 
Julian König von der Abteilung Trienz durften im zweiwöchigen 
Atemschutzlehrgang im wahrsten Sinne des Wortes viel „heiße Feu-
erwehrluft“ schnuppern. Auch diese drei legten ihre Prüfung mit 
Erfolg ab. Erfreulich, dass das erfolgreich ausgebildete Nachwuchs-
quartett aus der „hauseigenen“ Jugendfeuerwehr hervorgeht. „Da-
ran erkennt man, so der stv. Gesamtkommandant Matthias Brand 
und der stv. Fahrenbacher Kommandant Manuel Haag, wie wichtig 
doch die Arbeit einer gemeinsamen Jugendfeuerwehr ist. Die vier 
jungen Kräfte bringen viel Engagement mit und erhöhen natürlich 
weiter die Effektivität der Feuerwehr vor Ort“ so die beiden. 
Die Jugendfeuerwehr Fahrenbach freut sich übrigens über inte-
ressierte Jungs und Mädels zwischen 10 und 17 Jahren aus allen 
drei Ortsteilen. Kommt doch einfach mal vorbei und „schnuppert“ 
mal rein. Nähere Infos gibt´s bei Klaus Schork und Manuel Haag 
oder bei den Feuerwehrkommandanten aller drei Abteilungen. 

Freiwillige Feuerwehr 
Folgende Termine wurden festgelegt:
Donnerstag 14. Januar 2021  Generalversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Fahrenbach im Bürgerzentrum am Limes 
Donnerstag, 28. Januar 2021  Generalversammlung Gesamtwehr 
Fahrenbach im Bürgerzentrum am Limes 

Sonstiges

Neu: Kreativ mit Stempeln, Stanzen und Papier
Für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Bitte mitbringen: Schere, Kleber, eine Tasche für die Bastelsachen 
und ein Getränk. An Materialkosten wird nur der reine Material-
wert des Projektes berechnet.
Sibylle Beichert / Samstag, 05.12.20, 09:45 - 12:15 Uhr / 1 Termin / 3,33 
UE / Grundschule, Bahnhofsstraße 30, Fahrenbach / ab 10 Teilnehmen-
den: 10 Euro; bei 8-9 Teilnehmenden: 13 Euro; bei 6-7 eilnehmenden: 
17 Euro / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 210FAB

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Die Ergebnisse der Vorwoche :
Kreisliga: VfR Fahrenbach- FC Lohrbach � 3:1
Kreisliga: SG Auerbach- SV Robern � 3:2
A-Liga: FC Neckarzimmern / SG Trienz /Limbach  � 1:1
B-Liga: SG Fahrenbach /Robern – Scheidental/Wagenschwend� 1:3
Damen-Kreisliga: FC Lohrbach – SG Trienz� 3:0 
A-Junioren: JSG Seckachtal - JSV Limbach/Fahrenbach� 0:5 
B-Junioren: JSB Erftal/Brehmbachtal- JSV Limbach-Fahrenbach � 2:3 
B-Junioren Kreisliga: JSG Buchen- JSV Limbach/Fahrenbach II� 12:0 
Vorschau:
Am kommenden Wochenende müssen fast alle Teams unserer Ge-
meinde schon am Samstag ran. So auch die beiden Kreisligisten SV 
Robern und VfR Fahrenbach, die sich am Samstag 31.10. ab 15.00 
Uhr in Robern zum Derby gegenüberstehen. Ausgang völlig offen 
und Spannung garantiert, heißt es da wohl. In Trienz wird am glei-
chen Tag gespielt. Da gibt es allerdings einen klaren Favoriten. Die 
SG Trienz hat am Samstag nämlich den Tabellenführer der A-Liga, 
den SV Schefflenz zu Gast. Los geht´s am Samstag um 16.00 Uhr.
Die Damen des Fc Trienz werden das Match nicht ansehen können, 
denn sie müssen am Samstag nach Hettingen fahren, wo um 17.00 
Uhr da schwere Spiel gegen den amtierenden Pokalsieger ansteht. 
Schon um 12.30 Uhr am Samstag empfangen die zuletzt erfolgrei-
chen B1-Junioren des JSV Limbach/Fahrenbach die JSG Neckar-
Odenwald. Gespielt wird in Fahrenbach. Die A-Junioren und die B2-
Junioren speilen am kommenden Wochenende nicht. Einziges Team 
das am Sonntag 01.11. ran muss ist die SG Robern/Fahrenbach II. 
Sie muss sich ab 14.30 Uhr in Schollbrunn beweisen. Und bei allen 
Spielen dran denken: Maskenpflicht für alle auf dem Sportgelände!  

Kleintierzuchtverein Fahrenbach
Hähnchen „to go“ - Vorbestellung erforderlich !
Die diesjährige Lokalschau muss aus bekannten Gründen ausfallen. 
Auf die leckeren Hähnchen und die knusprigen Schnitzel braucht 
man aber auch in Corona-Zeiten nicht verzichten Der Kleintier-
zuchtverein bietet am Samstag den 14.11.20 von 17.00 – 20.00 Uhr 
und am Sonntag den 15.11.20 von 11.00 – 14.30 Uhr einen Hähn-
chen- und Schnitzelverkauf „to go“ an. 
Angeboten werden:
½ Hähnchen mit Brot		  6,00 Euro
½ Hähnchen mit Pommes		  7,50 Euro
Schnitzel mit Brot			   6,00 Euro
Schnitzel mit Pommes		  7,50 Euro
Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich, dass die Spei-
sen bereits ein Wochenende zuvor vorbestellt werden. Für die 
Vorbestellung ist das Vereinstelefon am Samstag den 07.11.20 von 
16 – 18 Uhr und am Sonntag den 08.11.20 von 10 – 12 Uhr unter der 
Nummer 06267/928910 besetzt. Ohne Vorbestellung ist kein Ver-
kauf möglich. Bei der Abholung ist das Tragen des Mund – Nase – 
Schutzes unbedingt erforderlich. Der Kleintierzuchtverein bedankt 
sich für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

mailto:schato@me.com
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SV Robern
AH Radgruppe
Seit über 2 Jahren besteht die Radgruppe der SVR-AH E-Biker.
Von ursprünglich 6 Radlern im Jahr 2018, treten nun, jeden
Dienstag, bis zu 18 radfahrbegeisterte Senioren in die Pedalen mit 
elektrischer Unterstützung. Bei den gemeinsamen Ausfahrten in 
diesem Jahr hat jeder Teilnehmer ca. 1.000 Km zurückgelegt.
Durch eine großzügige Unterstützung der Fa. Schuler Mosbach
und GTÜ Buchen konnten wir uns mit Rad-Trikots ausstatten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Spendern für diese
großzügige Zuwendung und danken auch weiteren Sponsoren 
für die Unterstützung. Das Bild zeigt die E-Biker, im neuen Outfit, 
bei einer der gemeinsamen Ausfahrten.

MGV Frohsinn Robern
Liebe Sänger und Mitglieder des MGV Robern 
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Infektionen mit dem Co-
ronavirus müssen unsere Generalversammlung, wie auch die Sing-
proben entfallen. Um unser aller Gesundheit nicht zu gefährden , 
sowie die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zu erfüllen haben 
wir uns zu diesem Schritt entschlossen.� Die Vorstandschaft

Fc Blau-Weiß Trienz
Der Fc Blau-Weiß Trienz bietet wieder einen Einkaufs- und 
Botengangservice an 
Pandemiestufe 3 – mittlerweile gehört auch unsere Region zu 
den Corona -Risikogebieten. Es gilt mehr denn je das Gebot „Ab-
stand halten und zuhause bleiben“. Besonderes ältere Mitbürger /
innen und Menschen mit Vorerkrankungen sollen so geschützt wer-
den.  Allerdings müssen auch diese Personen weiter ihren Alltag ge-
stalten. Und dabei will der FC Blau-Weiß Trienz helfen. 
Der Verein bietet ab sofort für alle älteren Menschen und Men-
schen mit Vorerkrankungen in Trienz den Service an Einkäufe und 
wichtige Botengänge (z.B. zur Post, zur Apotheke o.ä.) zu erledigen. 
Wie das Ganze abläuft? Stehen Einkäufe oder andere Botengän-
ge an, ruft man einfach die Nummer 06267-9296827 oder 06267-
9296828 an. Es erfolgt ein umgehender Rückruf , und man gibt dem 
freundlichen Helfer seine Bestellungen oder sein Anliegen durch.  
Die Bestellung wird zeitnah- natürlich nicht sofort- abgearbeitet 
und sie bekommen eine Mitteilung wann die Ware geliefert wird. 
Warenübergabe und Bezahlung sollen so weit wie möglich kontakt-
los ablaufen, um das gegenseitige Ansteckungsrisiko zu verhindern. 
Hört sich etwas kompliziert an, ist aber ganz einfach ! Wichtig ist 
nur: Trauen Sie sich, zeigen sie keine falsche Scham und rufen Sie 
unter 9296827 oder 9296828 an ! So verhindern ältere und vorer-
krankte Menschen Kontakte die in der aktuellen Corona-Situation 
weitreichende Folgen haben können , und die blau-weißen Jungs 
und Mädels helfen gerne. Bleiben Sie alle gesund  und denken Sie an 
die A-H-AL (Abstand- Hygiene-Alltagsmaske-Lüften) ! Sie können 
auf uns zählen!� Ihr FC Blau-Weiß Trienz 

Kirchliche Nachrichten
Ökumenischer Männertreff Fahrenbach

Aufgrund der momentanen, unklaren Lage beim Umgang mit dem 
Corona-Virus, haben wir im Team beschlossen die geplante Veran-
staltung am 02.11.2020 abzusagen. Unser Termin am 11.01.2021 
mit Winterfeier und Filmvortrag bleibt vorerst bestehen. Über eine 
Absage wird bei gegebenem Anlass kurzfristig entschieden.

Wir bitten alle sich vorsichtig zu verhalten um gesund zu bleiben.

St. Jakobus, Fahrenbach
Das Pfarrbüro Fahrenbach
ist am 02.11. und 03.11.2020 geschlossen. Am Donnerstag, 
05.11.2020, ist das Pfarrbüro von 16.30 bis 18.30 Uhr besetzt.

Evang. Pfarramt 
Samstag, 31.10.2020
19:00 Uhr	 Gottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Sonntag, 01.11.2020
10:00 Uhr	 Kindertreff: Da das DGH wieder gesperrt wurde, kön-

nen wir noch nicht sagen, ob und wo der Kindertreff 
stattfinden kann.

Mittwoch, 04.11.2020
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 05.11.2020
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Kirche Fahrenbach
Sonntag, 08.11.2020
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Brigitte Kinzler, Präd.)

Gottesdienst in der Kirche und im Live-Stream
Liebe Gemeinde, jede Woche laden wir herzlich zum Gottesdienst 
in die evangelische Kirche nach Fahrenbach. 
Wenn Sie noch nicht in die Kirche möchten, haben Sie die Möglich-
keit, die Gottesdienste auch von zu Hause aus mitzufeiern, da wir 
diese live auf Youtube übertragen. Dort bleiben Sie gespeichert, so-
dass Sie auch noch nach der Live-Übertragung die Gelegenheit ha-
ben, die Gottesdienste anzuschauen. Um den Gottesdienst zu „fin-
den“, geben Sie bitte in Youtube „Evangelische Kirche Fahrenbach“ 
in der Suche ein. (Bei der Übertragung ist zum jetzigen Zeitpunkt 
nur der Altarraum zu sehen und somit nicht die Gottesdienstbe-
sucher.) Wir freuen uns, wenn wir Sie in der Kirche oder am Bild-
schirm zu unseren Gottesdiensten begrüßen können. 

Bitte beachten Sie folgendes Schutzkonzept 	  
(Stand 20.10.2020):
– �Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht erforderlich. Bei einer 

„normalen“ Anzahl von Gottesdienstbesuchern (wie vor der Co-
rona-Krise an einem „normalen“ Sonntag) reichen die verfügba-
ren Plätze aus. (Für die Feiertage muss noch eine separate Lösung 
gefunden werden.) Sollten jedoch wider Erwarten mehr kommen, 
als Plätze vorhanden sind, können wir jedoch niemanden mehr 
einlassen, sobald alle Plätze belegt sind. 

– �Jeder Mitfeiernde muss sich in eine Anwesenheitsliste eintragen 
(bitte bringt möglichst einen eigenen Stift mit). Der Name, An-
schrift und Telefonnummer müssen gut lesbar angegeben werden. 
Wer möchte, kann sich vorab im Pfarramt „registrieren“ lassen 
(Man sucht sich einen gut merkbaren Wunschkürzel aus, wie den 
Geburtstag oder das Nummernschild und gibt dazu seine persön-
lichen Daten an. Dann braucht man beim Gottesdienst nur noch 
sein Kürzel einzutragen). Die Liste wird Datenschutzkonform 
aufbewahrt. Nur das Gesundheitsamt darf diese im Falle eines In-
fektionsgeschehens einsehen.

– �Wir müssen darauf bestehen, dass jeder eine Maske während des 
gesamten Gottesdienstes trägt. 

– �Beim Verlassen wird die Kirche von hinten nach vorne „geleert“. 
Das heißt, dass diejenigen, die vorne sitzen, als letzte die Kirche 
verlassen und die, die hinten sitzen, als erste. 

– �Der Abstand der Sitzplätze ist vorgegeben. Jeder Sitzplatz hat ein 
Sitzpolster. Diese dürfen nicht eigenmächtig verschoben werden, 
damit die Mindestabstände zuverlässig eingehalten werden. („Vor-
gerichtet“ sind Sitzgruppen von ein bis drei Personen)

– �Das Singen ist nicht erlaubt, Vaterunser und Glaubensbekenntnis 
dürfen nur leise mitgesprochen werden! 

– �Bitte nehmen sie nach Möglichkeit eigene Gesangbücher von zu 
Hause mit. Die Gesangbücher der Kirche dürfen jedoch genutzt 
werden, wenn diese eine Woche nicht in Gebrauch waren. 

– �Bleiben Sie bei Erkältungssymptomen und Fieber bitte zu Hause.
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Für die vielen Glückwünsche, Geschenke 
und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer

goldenen Hochzeit
bedanken wir uns recht herzlich.

Heidi und Reinhold Kirschenlohr
Robern, im Oktober 2010

3 Zimmer-Küche-Bad 
in Großeicholzheim zu vermieten!

Balkon, Autoabstellplatz, Kelleranteil, 85 qm, neu renoviert.
Telefon: 06293-7883

Gerhard Noé
Beratungsstellenleiter
Am Kirchplatz 5
74838 Limbach-Laudenberg
gerhard.noe@vlh.de, ( 06287 925197

//  Einbruchschutz und  
Insektenschutz

//  Montage von Fenstern, 
Türen und Rollläden

//  Reparaturen und  
Renovierung im und  
ums Haus

//  Objektbetreuung/ 
Garten- und  
Grundstückspflege 

THOMASGRASSO
HAUSMEISTERSERVICE
Ihr Objekt in guten Händen!

74834 Elztal-Dallau // Telefon (0170) 166 70 18
E-Mail: Hausmeisterservice.Grasso@gmx.de

Fahrenbach: Verm. schöne 90 m² Wohnung in ruhiger 
Zentrumslage. 3 Zimmer, Küche mit EBK, Bad mit Dusche/ 
Eck-BW, WC, Balkon und Terrasse inkl. PKW Stellplatz. 
Nur an Berufstätige mit Festanstellung, Nichtraucher, keine  
Haustiere. Vorzugsweise an Single/Paar. Ab 1.11 frei, KM 
590,– €, NK 40,– € zzgl. Strom und Wasserabschlag je nach 
Verbrauch, Kaution 2 KM.  Kontakt: 0179/5636264

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben: anzeigen@henn-bauer.de
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Baumgarten 3 · 74838 Limbach · www.hotel-limbacherhof.de

Unsere Speisekarte für außer Haus 
gültig bis 30.11.

Bestellungen unter Tel. 062879336660 · Whatsapp/SMS: 0160/99766345
Abholzeiten:
Montag–Dienstag  Ruhetag
Mittwoch bis Sonntag  von 17:30 bis 20:00
Sonntag/Feiertags  zusätzlich von 11:30 bis 14:00

Salate
–  kleiner Beilagen Salat 3,90 €
–  großer Beilagen Salat 6,90 €
–  Marktfrische Salate mit gegrillten Putenstreifen und unserem Hausdressing 11,90 €
–  Mediterraner Salat mit Peperoni und Fetakäse 11,90 €
–  Salatteller mit rosa gebratenen Roastbeef Streifen 14,90 €
Hauptgerichte
–  Knuspriges Schweineschnitzel mit Steakhouse Pommes 10,90 €
–  Paniertes Putenschnitzel mit Steakhouse Pommes 11,90 €
–  Käseschnitzel nach Art des Hauses, dazu Kroketten 13,90 €
–  Cordon Bleu mit Käse und Schinken gefüllt, dazu Kroketten 13,90 €
–  Gegrilltes Steak vom Jungschwein an frischen Champignons in Rahm 13,90 €
–  Gegrilltes Putensteak mit P�rsich und Käse überbacken, 

an fruchtiger Mango- Curry- Sauce, dazu Kroketten  13,90 €
–  Schweine�let mit Ananas, Schinken und Käse überbacken

an deftiger Kalbsrahmsauce, dazu Kroketten  14,90 €
–  Schweine�let wahlweise mit Champignon oder Pfe�errahmsauce,

dazu Kroketten 14,90 €
–  Original Wiener Schnitzel vom Kalb, knusprig in Butter gebacken, 

dazu Steakhouse Pommes 18,90 €
–  Zarte Medaillons vom Kalbsrücken an würziger Pfe�errahmsauce 

mit Cognac verfeinert, dazu hausgemachte Butterspätzle 19,90 €
–  Gulasch vom Odenwälder Hirsch in herzhafter Sauce, 

dazu hausgemachte Butterspätzle 14,90 €
–  Gegrillter Lachs an Dillrahmsauce, dazu Risoléekarto�eln 16,90 €
–  Rumpsteak wahlweise mit hausmacher Kräuterbutter 

oder gedünsteten Zwiebeln dazu Steakhouse-Pommes 18,90 €
–  Schwäbischer Zwiebelrostbraten mit Röstzwiebeln und Bratensauce, 

dazu Spätzle 18,90 €
Großartige Klassiker
–  Gekochtes Rind�eisch an cremiger Meerrettich-Sahne-Sauce, 

dazu Salzkarto�eln 14,90 €
–  Badischer Sauerbraten in kräftiger Sauce aus dem Römertopf 14,90 €
–  Geschmorte Ochsenbäckchen in Portweinsauce, 

dazu hausgemachten Butterspätzle 14,90 €
Nudelgerichte/Vegetarisch
–  Tagliatelle mit frischen Champignons an Rahm 10,90 €
–  …und gegrillten Putenstreifen 12,90 €
–  Tagliatelle mit Lachs in Kräuter- Rahmsauce 12,90 €
–  3 Vegetarische Kräuter-Käse Grünkernküchle 

mit Kräuterquark und Salatgarnitur 10,90 €
–  Allgäuer Käsespätzle mit Röstzwiebeln 10,90 €  

Ofenfrische Gänse und Enten auf Vorbestellung! 

Gutscheine 
für Ihre Liebsten bei uns erhältlich!
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku



Seite 14 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 2020 · KW 44

Fachbetrieb für
Kachel-, Speckstein und Kaminöfen!

Zimmerecke 1 74864 • Fahrenbach-Trienz
Tel. (06267) 928025 • Mobil (0178) 8765718

• Fachbetrieb für Tulikivi-Specksteinöfen
• Kachelöfen-Wartung, -Reinigung,
-Reparatur oder -Austausch

• Auch hochwertige Kaminöfen
• Kernbohrungen und
Kaminanschlüsse- vom Fachmann

• Fliesenarbeiten und komplette
Badezimmersanierungen

Neu eingetroffen – EU Fahrzeuge:
T-Roc, T-Cross und Golf 8

Ihr Auto · Unser Service
Bundesstraße 26 · 74838 Limbach-Heidersbach · www.autohemberger.de

Service
Nutzfahrzeuge

Service

Telefon (0 62 87) 9 53 33
Besuchen Sie uns oder senden Sie Ihre Bewerbung an:

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
Herrn Mathias Zahn

69427 Mudau • Schloßauer Straße 1
Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Zur Unterstützung unseres Teams
suchen wir Verstärkung (m/w/d)
im Bereich der Hauswirtschaft

Wir suchenWir suchen
     Verstärkung...     Verstärkung...

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

Unser Angebot für´s Wochenende am 
Freitag, 30. Oktober & Samstag 31. Oktober

Pikante Schaschlikpfanne   kg 8,90 €
Fleischkäse z. selbstbacken  1-kg-Form nur 6,90 €
Rauchpeitschen „Gold prämiert“ 100 g 0,89 €
Ab sofort können Sie bei uns bequem mit Ihrer EC-Karte bezahlen!

www.metzgerei-doerrich.de · Besuchen Sie uns auch auf 
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Nachhilfe
Intensiver Einzelunterricht (20,– €/60 Min.)

auf Wunsch Hausbesuche/Termine nach Vereinbarung.
Keine Vertragsbindung!

Mathe/Physik/techn. Mechanik/Französisch/Englisch/Spanisch
alle Schularten/Prüfungsvorbereitung/Ferienkurse

Sabine Burchardt (Dipl. Biol.)
74864 Fahrenbach-Robern

Telefon (0 62 67) 61 12

gültig vom 30. 10.  
bis 5. 11. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Zarter Rinderbraten 
oder fertig eingelegter Sauerbraten kg € 12.80
Leckere Käsewiener
~ kalt oder heiß ein Genuss! 100 g € 0.95
Westfälische Kochwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100g € 0.85
Hausmacher Schwartenmagen
~  weit und breit bekannt! 100 g € 0.90
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung
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Alles was du für 
dein Home-O�  ce 
brauchst.

toni-Shop Buchen
Marktstraße 4 | 74722 Buchen

toni-Shop Mosbach
Hauptstraße 52 | 74821 Mosbach

WIR-SIND-TONI.DE

100 Mbit/s
UPLOAD+

DOWNLOAD

nur 29,95 €*

/MONAT

ab dem 7. Monat 
40 €*

basic

*Alle Preise inkl. MwSt.
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